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 Insbesondere die stetig steigenden 
Energiepreise, aber auch z.B. die Ver-
pfl ichtung zur Einhaltung der CO2-Re-
duktionsziele, erhöhen zunehmend das 
Bewusstsein der Energiekunden für 
Energieeffi zienzmaßnahmen.
 Dies veranlasst zunehmend mehr 
Energieversorger, Energiedienstleistun-
gen als eigenes Geschäftsfeld aufzubauen 
oder zumindest als ergänzenden Service 
zur Energielieferung anzubieten. Dabei 
reicht das Leistungsspektrum von der 
schon fast standardmäßig angebote-
nen Energieeinsparberatung bis hin zu 
komplexen Energieversorgungslösungen 
im Rahmen eines umfassenden Einspar- 
oder Anlagen-Contractings. 
 Die größte Nachfrage für diese und 
weitere Energiedienstleistungen erwar-
ten die im Rahmen der Studie befragten 
Anbieter zukünftig im kommunalen 
Bereich (vgl. Abb. links). Insbesondere hier 
stehen die Entscheidungsträger unter 
öffentlichem Druck, Energie einzusparen 
und damit auch Kosten zu senken. 
Doch welche konkreten Anforderungen 
stellen die Kommunen und weitere wich-
tige Kundengruppen an die Leistungs-
erbringung und an den Service? Und 
welche Schlüsse lassen sich daraus für 
den Auf- und Ausbau des Geschäftsfeldes 
ziehen? Dies sind wesentliche Fragen, 
denen sich die Studie widmet.

 Auf Basis einer umfangreichen Befra-
gung mit insgesamt 126 Interviews auf 
Anbieter- und Nachfragerseite werden 
auf über 1.000 Seiten die Anforderungen 
der Kunden analysiert, Absatzpotenziale 
in den relevanten Anwenderbranchen  
untersucht und das Marktvolumen 
ermittelt. Darüber hinaus werden weitere 
Fragestellungen beantwortet, z.B.:
ö Wie sieht das derzeitige Dienstlei-
 stungsangebot im Markt aus? 
ö Wie lässt sich der Bereich Energie-  
 dienstleistungen in die Unterneh-  
 mensstruktur intergrieren? 
ö Wie können Vertrieb und Vermark-  
 tung von Energiedienstleistungen   
 ausgestaltet werden?
ö Wer sind die Wettbewerber? Welche  
 Strategien verfolgen sie? 
ö Mit welchen Strategien lässt sich das  
 Geschäftsfeld weiterentwickeln, z.B.   
 vom reinen Kundenbindungsinstru-  
 ment zur umfassendem Dienstleis-  
 tung mit hohem Umsatzpotenzial?
ö Wie lassen sich regionale Absatz-  
 potenziale für Energiedienstleistun-  
 gen ermitteln?
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Ziel und Nutzen der Studie
Die Studie gibt Antworten auf wichtige Fragen, 
die im Zusammenhang mit der Entwicklung und 
Vermarktung von Energiedienstleistungen im 
österreichischen Energiemarkt zu stellen sind. Aus-
gehend von den aktuellen branchenspezifi schen 
Anforderungen werden sowohl die Entwicklungen 
auf der Nachfrageseite als auch auf Angebotsseite 
berücksichtigt.
 Auf dieser Basis werden der Gesamtmarkt und 
Teilmärkte differenziert nach Dienstleistungen und 
Branchen dargestellt, das Marktvolumen berechnet 
und Szenarien über die künftige Marktentwicklung 
erstellt. Darüber hinaus werden Trends analysiert 
und Strategieempfehlungen gegeben, um als 
Energieversorger oder spezialisierter  Dienstleister  
geeignete Strategien zum Auf- bzw. Ausbau des 
Dienstleistungsangebotes entwickeln zu können.

Methodik
trend:research setzt verschiedene Field- und Desk-
Research-Methoden ein. Neben umfangreichen 
Intra- und Internet-Datenbank-Analysen 
(inkl. Zeitschriften, Publikationen, Konferenzen,
Geschäftsberichte usw.) wurden für die Potenzial-
studie 126 strukturierte Interviews mit folgenden 
Zielgruppen durchgeführt:

         
Zielgruppen Interviews

Industrie 30
Gemeinden  und öffentliche
Einrichtungen

25

Krankenhäuser und Altenheime 15
Wohnungs- und Immobilien-
wirtschaft

20

Facilities (z.B. Hotels, Kinos, Frei-
zeiteinrichtungen)  

13

EVU und spezialisierte Energie-
dienstleister als Anbieter

23

Summe 126

An wen sich die Studie richtet
Die Potenzialstudie hilft Energieversorgern, Con-
tractoren sowie spezialisierten Dienstleistern und 
Anbietern von Energiedienstleistungen, zukünftige 
Potenziale im Bereich der Energiedienstleistungen 
einzuschätzen und das eigene Angebot bzw. die 
eigenen Maßnahmen vor diesem Hintergrund 
auszurichten.
 Der Nutzen ergibt sich z.B. für Vorstände,
Geschäftsführer, Marketing, Vertrieb, Strategie-,
Unternehmens- und Konzernplanung und -ent-
wicklung, Leiter Energiedienstleistungen, Leiter 
technische Dienstleistungen, Leiter Contracting, 
Leiter kundennahe Anlagen, Geschäftsfeldverant-
wortlicher u.ä.
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ö Fax: 0421 . 43 73 0-11

ö www.trendresearch.de
ö info@trendresearch.de

ö Deutsche Bank
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Wir sind damit einverstanden, von trend:research per E-Mail den
Newsletter zu erhalten.

So sind wir auf Sie aufmerksam geworden.
 Erhalt dieser Disposition
 Internet
 Empfehlung durch
 Presseartikel in
 Sonstiges

Hiermit bestellen wir die Potenzialstudie (Nr. 10-0527 ) 
»Energiedienstleistungen in Österreich bis 2015: Marktpoten-
ziale, Produkte, Wettbewerb« 
zum Preis von  EUR 4.900,00
und            zusätzl. Kopien  (je EUR 400,00)
- alle Preise zzgl. gesetzlicher MwSt. -

TREND:RESEARCH
trend:research unterstützt die Unternehmen beim Wandel in 
liberalisierten Märkten. Dazu werden Trend- und Marktfor-
schungsstudien aktuell und exklusiv erarbeitet, für einzelne 
oder mehrere Auftraggeber. Umfangreiche eigene (Primär-) 
Marktforschung, gemischt mit Erfahrungen und Wissen aus 
liberalisierten Märkten und dessen dosierter Transfer, aufberei-
tet mit eigener Methodik, führt zu nachvollziehbaren Aussagen 
mit hohem Wert. Die interdisziplinäre Zusammensetzung der 
Projektteams - auch mit externen Experten - garantiert die ganz-
heitliche Betrachtung und Bearbeitung der Themen.
 Schwerpunkt sind Untersuchungen sich stark wandelnder
Märkte, z.B. der liberalisierten Energie- und Telekommunikati-
onsmärkte.
 trend:research liefert Studien, Informationen und
Untersuchungen an Unternehmen der Energiewirtschaft:
Neben ca. 90 % der deutschen EVU sowie deren Zulieferer
und Berater sind auch viele österreichische Unternehmen
bereits Kunde, darunter TIWAG, Verbund, VKW, Wienstrom,
VA Tech – die Referenzliste erhalten Sie auf Anfrage.

Weitere Informationen können Sie mit diesem Formular anfordern 
oder im Internet unter www.trendresearch.de abrufen.
©trend:research, 2007

Bitte senden Sie uns Informationen zu weiteren Studien (s.u.).
Ggf. erhalten wir Mengenrabatt.

Hiermit bestellen wir               Exemplar(e) des trend:buch 
Energiewirtschaft 2006/2007 zum Preis von je EUR 98,00.
- zzgl. gesetzl. MwSt., zzgl. Versand -

10-1205-160

Bitte senden Sie uns das Studienverzeichnis 2008 zu.

 Weitere Studien
 trend:research gibt weitere Studien heraus, z.B.:

Wärmemarkt Deutschland 2015, 12/07, 1.165 S., EUR 4.900,00
Der Markt für Contracting in Österreich bis 2010, 01/05, 600 S., 
EUR 4.900,00
Der Markt für Contracting in der Schweiz, geplant, ca. 600 S., 
EUR 4.900,00 
Contracting für Großanlagen, 07/07, 684 S., EUR 5.800,00
Energieliefer-Contracting 2015, geplant, ca. 750 S., EUR 5.500,00 
Energiedienstleistungen 2015, 12/06, 992 S., EUR 4.900,00
Kälte-Contracting, 11/06, 720 S., EUR 3.500,00
Biomasse-Contracting, 06/06, 705 S., EUR 3.900,00
Einspar-Contracting, 04/06, 717 S., EUR 3.900,00
Druckluft-Contracting, 12/05, 682 S., EUR 3.900,00
Contracting bei Privatkunden, 09/05, 570 S., EUR 3.200,00
Contracting bei Kommunen und öffentlichen    
Einrichtungen, 05/05, 578 S., EUR 3.400,00
Contracting in der Industrie, 02/05, 620 S., EUR 4.600,00
Der Markt für Contracting in Deutschland bis    
2010, 05/03, 620 S., EUR 5.500,00
Contracting im Krankenhaus, 06/04, 504 S., EUR 3.400,00
Der Markt für Netzdienstleistungen, 04/06, 723 S., 
EUR 4.500,00

  Konditionen
  Die Potenzialstudie »Energiedienstleistungen in Öster-
reich bis 2015: Marktpotenziale, Produkte, Wettbewerb«  kostet 
EUR 4.900,00 (persönliches Exemplar). Zusätzliche Kopien 
(Verwendung nur innerhalb des Unternehmens) stellen wir 
Ihnen zu EUR 400,- pro Kopie zur Verfügung.   
Alle Preise verstehen sich zzgl. der gesetzlichen Mehrwertsteuer. 
Zahlungsweise ist per Überweisung oder Scheck innerhalb von 
14 Tagen nach Rechnungsstellung. 
 Bei gleichzeitiger Bestellung anderer Studien (s.u.) bieten wir 
Ihnen 10% Mengenrabatt.
 Die Studie ist ab sofort erhältlich.


